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Sttalrlede fßtudzedfßt §a»Mset!eï=3dlanfl (Organ für Me offiziellen ÇuBliîationen beS ©ßtoeij. ©emerbtötrelttS) 9îr 3242

Stuf grage 878, Verlangen ©te fProfpeft üon ber gitma
©b. Weier, gürieß I, Wüßlegaffe 13.

Uluf gtàge 678. 3foltermateriaIien für Srocfenlegung feudjter
gimmet liefert unter ©arantie für fiebern ©rfolg bie meßanifße
Korfwarenfabril ®ürrenafß (Slarg.)

Stuf grage 678. Um geußtigfeit aus Wawern jtt Berireiben,
Berwenbe man SBeißaugS' SSerbinbungSfitt ober aucb SlSpßattfilz.
SSeibeS tiefern fpaffatiant»3f.din u. ©o. in SBafel,

Stuf grage ©78. SBenben ©ie fid) an ©. Saifer, ®apiffter,
SBeOaij (Sîeuenbitrg).

Stuf grage 678. Um bie geußtigfeit auS einem SBotjnjimmer
ju entfetnen, fonte man zuerft bie Utfaße ber geucbtigïeit fennen
unb beben, at? ba mögen beitragen : ßäuftgeS Xtodnen non 3Bäfrf)e,
©tätteir. bünne Slußentnänbe, mangelhafte fpeizung, fßatttgegimmer»
tage. (Sine bon ber Wauer 3—4 cm entfernte §o!jtäferung Wirb
ben -SBärraeBertuft naß außen fiar! oerminbern unb auß ben

geußtigfeitSnieberfßtag an ben fatten Wauern Berßtnbern. ®a»

gegen wirb bie in ber gimmerluft erzeugte geußtigfeit nißt ent«

fernt. ®teS fann nur burß eine ßötzerne SkntilationSrößre, bie

man am heften breiedig in einer gimmereefe anbringt nnb bis
unter ®aß fortführt, gefßeßen, SBtt baten bie mieberßolte ©r»

fabrung gemacht, baß eS in gimmern feuchtete, fobatb bie Dfößren«
Happe ge'fßtoffen, unb fofort toieber troefnete, fobatb biefetbe ge»

öffnet mürbe. ®iefe $3entiIation§rößren werben für SBoßnz'immer
Biet gtt wenig an.gemenbet unb benügt unb gewähren permanent
bie Bietgefußte ßuftoerär.berung, bie man fiß fonft um teures ©elb

ju berfdjaffett fußt B.
Stuf grage 679. SBünfße mit bem grageftetter in SSerbinbung

p treten, §. grtebinger, Dptifer unb geinmeßanifer, Suzern.
Stuf grage 679. Unterzeichneter befaßt fiß fpejiett mit ffprä»

jifionSarbeiten, tote ®reßen, gräfen rc. unb ift für biefe öranße
aufS befte eingerichtet, fßrömpt, mäßige Sßreife. Weß. SBerfftätte
Dtien : 8t. 8tBtßeti.

Stuf grage ©79. gür Stnfertigung non Waffenartifetn für
fPtäzifionSmeßanif empfteßlt fid) SB. Wonßarbt, meßanifße unb
eteftroteebnifeße SBerfftätte, ©ßaffßaujen.

Stuf grage 679. ®ie girma @. ©tetoerbi u. So. in Oerlifon
ift fpejiell eingerid)tet auf WaffenbetaitS für fPiäjifionSmecßanif,
BefonberS Heine 91äbßen in Wetatt unb ©ifen.

Stuf grage 679. 8t. (Suitlob u. Sie., Sortaittob, gräfenfabrif
unb Sltelier für Sleinmeßamf, fönnten fotdje Strbeit übernehmen
unb tuünfchen mit grageftetter tn 23erbinbung ju treten.

Stuf grage 68®. StuSfunft erteilt Sitfr. Wettler, gug.
Stuf gragen 680 unb 681. ©eroünfßteS fann Sßnen liefern

SSenz, ftüfer in Unter'©ngfiringen (gütiß).
Stuf grage 681. ®ie ®ampffäge unb §oIztnanufa!iur Slefß

bet SBafel liefert tannene Sübet unb münfßt mit grageftetter in
Storrefponbenj ju treten.

Stuf grage 68®. 3oß. ©ßmtb, ©pengter, SfüegSaufßaßen
(SBern) liefert maffenßaft unb a(8 Spezialität bie §olofS*SübeI aus
Wetaü.

Stuf grage 684. 3ß betreibe bie gabrifation Bon |>ärtepuluer
unb ©taßtregenerator feit längerer geit unb ift mein gabrifat
anerfannt baS Befte, Wag bis fegt bieSbezügt. auf ben Warft ge»
braißt toirb. 3ß nenne 3ßnen s- Sö. atS meine beften Sunben:
SSrotou SSoüeri u. ©o., N. 0. B. güriß, Söenninger u. ©ie., Ujtuil ;

löüßrer, Uzwit ; J. S. B. SBerfftätte in SJiel tc. 3oß' SBalbburger,
meß. SBerfftätte unb tpärtepulüerfabrifatioit, SBßt (@t. (Satten),

Stuf grage ©85. Waeß u. ©pörrß, gürieß, Saßnßofftraße 94,
liefern gu bittigften greifen amerifanifeße ©reßbanfe befier unb
neueficr Sîortftruftion.

Stuf grage 685, ©tfenbreßbänfe neuefter Konftruftion zum
Sang» unb Sptanbreßen unb ®etoirtbefcßneiben liefern am beften
©. ©tetoerbt u. ©o., Oertifon, ©peziatiften für SBerfzeugmafcßinen
jeber Strt.

Stuf grage 685. SBenben ©ie fieß an Sart tBoeßringer, gürieß,
©peziatität in ©ifenbreßbartfen zum Sang» unb fjJtanbreßen nnb
©etoinbefeßnetben neuefter Konfiruftton.

Stuf grage 686, (Seftocßene ®ioanS», SanapeeS«, gauteuitS«
unb ©tußt'Stuffäge in attbeutfeßem ©tit tiefen prompt unb billig

©d)id, §otzotnamentenfabnf, ©otttkben (Sft. ®ßurgau).
Stuf grage 686. Sltbin ©regier, §otjbitbßauer in Suzern,

liefert gefiodjene ®ioanS», SïanopeeS», gauteuitS« unb Stußtauffäge
ift alten ©titarien zu eibiten greifen.

Stuf grage 687. S3tum u. ©ie. in Sfeuenfiabt üerfertigen gupf«
mafeßinen unb übernehmen ganze ©inrießtungen.

Stuf grage 689. SSenben ©ie fieß an ginfiertoatb, ®ebßarb
u. ©o,, ©ießerei unb med). SBerffiätie, Srugg.

Stuf grage ©89. SBenben ©ie fieß an ©ießerei u. Wafcßinen»
fabrif gürieß St, ©., güri(ß»SHtfietten.
!' Stuf grage 689. SEBil'fabrizieren foleße treffen unb toünfdßen
mit grageftetter in Korrefponbenz z« treten. Wecßan. SBerlftätte
StmriStoeit: ©uggenßeim u. Dîenner.

Stuf ß-rage 689. tölum u ©ie. in Sfeuenftabt bauen atS
Spezialität ©ementfteinpreffen unb ftnb fotdje im Setrieb zu feßen.
Wit tprofpeften fteßen gerne zw ®ienften.

Stuf grage 691. SBenben Sie fitß an 3- ©eßtoarzenbaeß, ©enf.

Stuf grage 691. 36. ©tgrifl, ©cßfoffermeifter, ®acßttgbrunnen,
SBintertßwr, beforgt foleße fReparaturen fotib unb billig.

Stuf grage 69®. SBenben ©ie fieß an 3oß- Weier, Kteintügel
(©olottjurn).

Stuf grage 693. SBenben ©ie fteß an bie Wotorenfabriï
güricß'^itStanben.

Stuf grage 696. ©S ejifiieren in ber ©eßtoeiz ca. 10 Sîtnber»
toagenfabrifen. ®ie größten unb teiftnngSfäßigften ftnb: ©enber
u. Sq., ©cßaffßaufen, unb Sleefer u. ©o., Senzburg.

®ttBtitiffU9itô«9lnseiger*
3« »es @1, ffiSitfjadéfûpelle tBifdjofézslI ift eine neue

SSsfto§tettg ju erfteHen. fjätan unb tßefeßrieb liegen im fathotifeßen
fpfanßauS zur ©infießt auf. Wefteftanten motten ißre ©ingaben
bort ober bei §rn. ffifteger ©emperte bis 12. fRooember eingeben.

®et* iKrtiUeti('^)ecein ift Wittens, einen g-öfjtten*
ZU befeßaffen unb eröffnet für beffen Sieferung unter ben

güreßer ©eßreinermeifiern aUgemeine SÜonhtrrenz. ®er Kaften foE
zur Stufbemaßrurg ber SSereinSfaßne, fotoie ber übrigen SSereinS»
Iltenfitten unb atS Sffifiett bienen. ©eft. Offerten mit
fPreiSangabe unb unter SSeifcßtuß üon ©nttoürfen ftnb an ben
II. ©efretär, fjerrn Sttb. SnMifofer, Slnferftraße 26, gürieß III,
ju richten bis zum 15 Stooember.

'®ton«iB.itt. ®ie ©ioitgcmeinbe fRubotfttigen eröffnet Son»
ïurrenz über ben Sau etneS vStotlenS tton cirta 150—200 Weter
Sänge. UebernaßmSofferten per taufenben Weter finb üerfeßtoffen
mit ber Stuffcßrift „©toftertbau" bis zum 10. Sîooember an lltr.
Wütter, ©ioilpräfibent, einzufenben, meteßer aüe weitere StuSfunft
erteilt-

iMciiößu Beô Qllgemeittcts SïDnfniuiiercitt^ te Öttzcftt.
®ie ©cöretner», ©eßtoffer«, Water« unb §afnerarbeiten, fowie bie
©djtoßlieferung, Söafdjfüdjer.etnridjtung, eleftrifcßeS Säutewerf unb
ebenfo §auStßüraufzug zum SBoßngebäube. hierauf fRefteftierenbe
ftnb erfueßt, fieß an ben bauleiienben Slrcßitcften, §errn ©art ©riot,
©uggifiraßi 13 in Suzern, z« toenben, wofelbft bie SßreiSetnpabe«
formulate bezogen unb bie $täne unb SSerträge eingefeßen Werben
fönnen. Offerten finb btreft an ben SSoifianb beS aQgemeinert
KnnfumoereinS bis zum 10. Stoocntber 1897, a'oenfeS 6 Ußr, ein«
Zufenben.

^rateageatBdtea. SluSfüßrurtg einer ca. 5 §eftaren großen
SBiefenentwäfferung in SRürenSborf (St. gürieß). llebernaßmSlufiige,
fonforbatSfäßige ®rainiermeifter motten ißre ItebernaßmSoßerten
bis fpäteftenS ben 10. Sîooember bem Sßräfibenten ber Sommiffion,
§errn ©otilieb Samprecßt in SRürenSborf, einzureichen, bei Wetcßem
aueß ißlan unb llebernaßmSbebingungen offen liegen.

SliKfiifjnntß Iset» (ft«JerBriten für baS neue ©cßuIßauS
©eebaeß (get).) Söetoerber ßaben ißre ©ingaben oerfeßloffen mit
ber Heberfdjrift „©rbarbeit ©djutßauS ©eebaeß" bis unb mit bem
11. SRütiember 1897 bem fpräftbenten ber SBaufommiffion, §errn
S3ezitfsriditer §og in ©eebadi, einzureichen, bei Weldjem au^ bie
fptane unb 33ebmgungcn zur ©infießt aufliegen.

ftsifet. ©oéhscrfê in ©tßHeven Bei 3ürfrt).
Unter S3orbeßalt ber ©eneßmigung ber .bez. SSorlagen butd) bie zu«
fiänbigen S3eßötben Wirb über bie ©rb», Waurer» unb ©teireßauer«
arbeiten ju ben Rohbauten : SlpparatenßauS unb SteinigerßauS beS
©aSwerfeS in ©eßtteren Sonfurrenz eröffnet. ®ie fpiäne liegen
im SSaubureart gabriffiraße 12 (nörblicß nom ©a§werf, Simmat«
firaße,.-gürieß III) zur ©infießt auf, wo bie gebrudten SSorauSmaße
unb UebernaßmSbebmgungen bezogen Werben fönnen. UebernaßmS»
Offerten finb üerfeßtoffen unb mit ber Stuffcßrift „§oßbau ©aäwerfe
©eßtieren" »evftßen, bis fpäteftenS ©amStag ben 6. Sîooember,
abeubS 6 Ußr, an ben SSorfianb beS SîauwefenS II (StabtßauS)
einzufenben.

®fe 65tT«be>tücttett nnb Ssgstt einer rirfß 330 m
laugen (Cautettfröljrenldtnttg im ®orfe greienftein (güriß).
Sptan unb S3auoorfd)riften liegen bei SBitß. Weßer, ©ßreiber, zur
©infießt offen. UebernaßmStuftige motten ißre ©ingaben bis 3. Sloo.
1897 uerfd)loffen unb mit ber Ueberfcßrift „Sanatifation greien»
ftetn" an §errn tpräfibent ©b. ©ßurter einreichen.

ftomfHonëarBciten BeS 3traf{ei?fttitfeS Ba» Bee ©Sge
In S7lilttUiif biS zur ©inmitnbung in bie SRotßfreuZ'WeierSfappeter
©iraße bei 3btfon, in einer Sange Bon 2030 m. SSezügliße StrbeitS®
übetno.ßmSofferten finb fßriflticß unb öerfßloffen btS ben 10. 9Î0U.
näßfißin bei §etrtt ®:metnbe=©traßenßef Sart 3oft in SBatteten,
©emetnbe Slifcß, einzureißen, bei weiß letsterem auß Sptan unb
SBaubefßrieb eingefeßen werben fönnen.

3'»H SJa» Bau tiorlSufsg 19© Slrl'cttetaiafjtmttactt wirb
eine folibe unb leifiungSfäßtge tösugeftllfi^öft gefueßt, S3autetratnS
Werben berfetben btttig zur Verfügung gefiettt. ©arantte für nor»
male Serzinfung wirb zugefißert. SläßereS'zu erfaßten burß bie
®ireftton ber SraftübertragnngSwerfe SRßeinfetben.

SJcv'Bauuttß nnb Itarreltian beS gurnaBac^eS bei Seuuz.
fptane, SlauBorfcßriften unb SîofienBoranfd)tag liegen zut ©infißt
auf beim ©cmeinbeBorftanb Senaz, wofelbft auß fßriftliße, .Ber«

Jllâiîkte schweizerische Haudwecier-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen deZ Schweiz. GewerdevereinZ) Nr 32L4Z

Auf Frage 6?8. Verlangen Sie Prospekt von der Firma
Ed. Meier, Zürich I, Mühlegasse 13.

Auf Frage 6?8. Jsoliermaterialien für Trockenlegung feuchter
Zimmer liefert unter Garantie für sichern Erfolg die mechanische
Korkwarenfabrik Dürrenäsch (Aarg.)

Auf Frage G?8. Um Feuchtigkeit aus Mauern zu vertreiben,
verwende man Weißaugs' Verbindungskitt oder auch Asphalifilz.
Beides liesern Passavant-Jfelin u. Co. in Basel.

Auf Frage K?8. Wenden Sie sich an G. Kaiser, Tapissier,
Bevaix (Neuenburg).

Auf Frage 678. Um die Feuchtigkeit aus einem Wohnzimmer
zu entfeinen, sollte man zuerst die Ursache der Feuchtigkeit kennen
und heben, als da mögen beitragen! häufiges Trocknen von Wäsche,
Glätten, dünne Außenwände, mangelhafte Heizung, schattige Zimmer-
läge. Eine von der Mauer 3—4 ein entfernte Holztäferung wird
den 'Wärmeverlust nach außen stark vermindern und auch den

Feuchtigkeitsniederschlag an den kalten Mauern verhindern. Da-
gegen wird die in der Zimmerlust erzeugte Feuchtigkeit nicht ent-
ferrit. Dies kann nur durch eine hölzerne Bentilationsröhre, die

man am besten dreieckig in einer Zlmmerecke anbringt und bis
unter Dach fortführt, geschehen. Wir haben die wiederholte Er-
fahrung gemacht, daß es in Zimmern feuchtete, sobald die Röhren-
klappe geschlossen, und sofort wieder trocknete, sobald dieselbe ge-
öffnet wurde. Diese Ventilationsröhren werden für Wohnzimmer
viel zu wenig angewendet und benutzt und gewähren permanent
die vielgesuchte Luftveränderung, die man sich sonst um teures Geld
zu verschaffen sucht R.

Auf Frage 676. Wünsche mit dem Fragesteller in Verbindung
zu treten. H.Friedinger, Optiker und Feinmechaniker, Luzern.

Auf Frage 679. Unterzeichneter befaßt sich speziell mit Prä-
zisionsarbeiten, wie Drehen, Fräsen rc. und ist für diese Branche
aufs beste eingerichiet. Prompt, mäßige Preise. Mech. Werkstätte
Ölten : R. Rötheli.

Auf Frage 676. Für Anfertigung von Massenartikeln sur
Präzisionsmechanik empfiehlt sich W. Monhardt, mechanische und
elektrotechnische Werkstätte, Schaffhqujen.

Auf Frage 676. Die Firma G. Siewerdt u. Co. in Oerlikvn
ist speziell eingerichtet auf Massendetails für Präzisionsmechanik,
besonders kleine Rädchen in Metall und Eisen.

Auf Frage 676. R. Guillod u. Cie., Cortaillod, Fräsenfabrik
und Atelier für Kleinmechanik, könnten solche Arbeit übernehmen
und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Bus Frage 686. Auskunft erteilt Alfr. Mettler. Zug.
Auf Fragen 686 und 681. Gewünschtes kann Ihnen liefern

Benz, Küfer in Umer-Engstringen (Zürich).
Auf Frage 681. Die Dampfsüge und Holzmanufaktur Aesch

bei Basel liefert tannene Kübel und wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 68Ä. Joh. Schmid, Spengler, Rüegsauschachen
(Bern) liefert massenhaft und als Spezialität die Holoks-Kübel aus
Metall.

Auf Frage 684, Ich betreibe die Fabrikation von Härtepulver
und Stahlrcgenerator seit längerer Zeit und ist mein Fabrikat
anerkannt das beste, was bis jetzt diesbezügl. aus den Markt ge-
bracht wird. Ich nenne Ihnen z.B. als meine besten Kunden:
Brown Boveri u. Co.,î 0. L. Zürich, Benninger u. Cie., Uzwil ;

Bührer, Uzwil; st. 8. It. Werkstätte in Viel rc. Joh. Waldburger,
mech. Werkstätte und Härtepulverfabrikation, Wyl (St. Gallen).

Auf Frage 683. Maey u. Spörry, Zürich, Bahnhosstraße 94,
liefern zu billigsten Preisen amerikanische Drehbänke bester und
neuester Konstruktion.

Auf Frage 683. Eisendrehbänke neuester Konstruktion zum
Lang- und Plandrehen und Gewindeschneiden liefern am besten
G. Siewerdt u. Co., Oerlikon, Spezialisten für Werkzeugmaschinen
jeder Art.

Auf Frage 683. Wenden Sie sich an Karl Boehringer, Zürich,
Spezialität in Eisendrehbanken zum Lang- und Plandrehen und
Gewindeschneiden neuester Konstruktion.

Auf Frage 686. Gestochene Divans-, Kanapees-, Fauteuils-
und Stuhl-Aussatze in altdeutschem Stil liefert prompt und billig
K. Schick, Holzolnamentenfabrik, Gottlieben (Kt. Thurgau).

Aus Frage 686. Albin Drexler, Holzbildhauer in Luzern,
liefert gestochene Divans-, Kanapees-, Fauteuils- und Stuhlaussätze
in allen Stilarten zu civilen Preisen.

Auf Frage 68?. Blum u. Cie. in Reuenstadt verfertigen Zupf-
Maschinen und übernehmen ganze Einrichtungen.

Auf Frage 688. Wenden Sie sich an Finstsrwald, Gebhard
u. Co., Gießerei und mech. Werkstätte, Brugq.

Auf Frage 686. Wenden Sie sich au Gießerei u. Maschinen-
fabrik Zürich A G., Zürich-Altsietten.
l

^
Auf Frage 686. Wir sabi izieren solche Pressen und wünschen

mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Mechan. Werkstätte
Amrisweil: Guggenheim u. Renner.

Auf Frage 686. Blum u Cie. in Neuenstadt bauen als
Spezialität Cementsteinpressen mid sind solche im Betrieb zu sehen.
Mit Prospekten stehen gerne zu Diensten.

Auf Frage 66t. Wenden Sie sich an I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 661. Jb. Sigrist, Schlossermeister, Dachlisbrunnen,
Winterthur, besorgt solche Reparaturen solid und billig.

Auf Frage 6NZ. Wenden Sie sich an Joh. Meier, Kleinlützel
(Solothurn).

Auf Frage 66lt. Wenden Sie sich an die Motorenfabrik
Zürich-Hirslanden.

Auf Frage 666. Es existieren in der Schweiz ca. 10 Kinder-
Wagenfabriken. Die größten und leistungsfähigsten sind: Sender
u. Co., Schaffhausen, und Reefer u. Co., Lenzburg.

GMMWsKêMRzsêMS«
?» der St. Michnslskapslls Mschofszsll ist eine neue

BêsàhêNZig zu erstellen. Plan und Beschrieb liegen im katholischen
Pfarrhaus zur Einsicht auf. Reflektanten wollen ihre Eingaben
dort oder bei Hrn. Pfleger Gemperle bis 12. November eingeben.

Der UrtMsrês-Verà Zürich ist willens, einen Fahne»-
tasten zu beschaffen und eröffnet für dessen Lieferung unter den
Zürcher Schreinermeistcrn allgemeine Konkurrenz. Der Kasten soll
zur Ausbcwabruvg der Vereinsfahno, sowie der übrigen Vereins-
Utensilien und als Aschiv-Kasten dienen. Gest. Offerten mit
Preisangabe und unter Beischluß von Entwürfen sind an den
II. Sekretär, Herrn Alb. Jndltkoser, Ankerstraße 2S, Zürich III,
zu richten bis zum 15 November.

Ttslli'üban. Die Civilg-meinds Rudolfingeu eröffnet Kon-
kurrenz über den Bau eines Stollens von cirka 159—200 Meter
Länge. Uebernahmsosferten per laufenden Meter sind verschlossen
mit der Ausschrift „Stollcnbau" bis zum 10. November an Mr.
Müller, Civilprasident, einzusenden, welcher alle weitere Auskunft
erteilt.

Neubau des allgemeinen Konfmiivercius iu Luzern.
Die Schreiner-, Schlosser-, Maler- und Hasnerardeiten, sowie die
Schloßlieferung, Waschkücheneinrichtung, elektrisches Läutemerk und
ebenso Hausthüraufzug zum Wohngebäude. Hierauf Reflektierende
sind ersucht, sich an den bauleitenden Architekten, Herrn Carl Griot,
Guggistraß: 13 in Luzern, zu wenden, woselbst die Preiseingabe--
formulare bezogen und die Pläne und Verträge eingesehen werden
könnet?. Offerten sind dirckt an den Vo>stand des allgemeinen
Knnsumvereins bis zum 10. November 1897, abends 6 Uhr, ein-
zusenden.

Druiuagearbeiteu. Ausführung einer ca. 5 Hektaren großen
Wiesenentwässerung in Nürensdorf (Kt. Zürich). Uebernahmslustige,
konkordatssähige Draimermeister wollen ihre Uebernahmsofferten
bis spätestens den 10. November dem Präsidenten der Kommission,
Herrn Gottlieb Lamprecht in Nürensdorf, einzureichen, bei welchem
auch Plan und Uebernahmsbedingungen offen liegen.

Ausführung der (5 rdarbeiten für das neue Schulhaus
Seebach (Zch.) Bewerber haben ihre Eingaben verschlossen mit
der Ueberschrist „Erdarbeit Schulhaus Seebach" bis und mit dem
11. November 1397 dem Präsidenten der Baukommission, Herrn
Beziiksrichter Hotz in Scedach, einzureichen, bei welchem auch die
Pläne und Bedingungen zur Einsicht aufliegen.

Hochbau d?s stkdt. Gaswerks à Schlieret? bei Zürich.
Unter Borbehalt der Genehmigung der bez. Vorlagen durch die zu-
ständigen Behörden wird über die Erd-, Maurer» und Steinhauer-
arbeiten zu den Hochbauten: Apparatenhaus und Reinigerhaus des
Gaswerkes in Schlieren Konkurrenz eröffnet. Die Pläne liegen
im Baubureau Fabrikstraße lL snördlich vom Gaswerk, Limmat-
straße, Zürich III) zur Einsicht auf, wo die gedruckten Vorausmaße
und Uebernahmsbedmgungen bezogen werden können. Ueberriahms-
Offerten sind verschlossen und mit der Ausschrift „Hochbau Gaswerke
Schlieren" versehen, bis spätestens Samstag den 6. November,
abends 6 Uhr, an den Borstand des Bauwesens II (Stadthaus)
einzusenden.

Me Graborbeitcn und das Lege« einer eirka VZN «r
laugen Eementröhrenieitnng im Dorfe Freienstein (Zürich).
Plan und Bauvorschriften liegen bei Wilh. Meyer, Schreiber, zur
Einsicht offen. Uebernahmslustige wollen ihre Eingaben bis 3. Nov.
1897 verschlossen und mit der Ueberschrist „Kanalisation Freien-
stein" an Herrn Präsident Ed. Schurter einreichen.

Korrektîoîiàbcitcn des Sèrafienstiìlkes von der Sage
à KKîîîwi! bis zur Einmündung in die Rothkreuz-Meierskappeler
Straße bei Jbikon, in einer Länge von 2030 rrr. Bezügliche Arbeits-
übernahmsosferten sind schriftlich und verschlossen bis den 10. Nov.
nächsthin bei Herrn Gcmewde-Straßenchef Karl Jost in Walteten,
Gemeinde Risch, einzureichen, bei weich letzterem auch Plan und
Baubeschrieb eingesehen werden können.

Zum Bau von vorläufig 166 Arbciterwohuungcn wird
eine solide und leistungsfähige Ballgesellschaft gesucht. Bauterrains
werden derselben billig zur Verfügung gestellt. Garantie für nor-
male Verzinsung wird zugesichert. Näheres'zu erfahren durch die
Direktion der Kraftübertragungswerke Rheinfelden.

Vcrbummg und Korrektion des Furnabaches bei Jenaz.
Pläne, Bauvorschriften und Kostenvoranschiag liegen zur Einsicht
aus beim G.-meindevorstand Jenaz, woselbst auch schriftliche, ver»
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fcbloffene Uebernafjmgofferten entgegengenommen toerben bi§ ben
12. Kooember.

$ie iKcuijiou beê SôertttcffungéttierfeS be» Kinioofjner»
gettteinbe Slnrberg. Sluf btefe Slrbeit refleïtterenbe Sïonforbat3»
geometer motten iljre ©inga&en bi3 30. KoOember 1897 bent §errn
©emeittbepräfibettt SKarti im SDÎiiÇIet^al bei Slarberg einreichen.

SdjuUjauö Stichtfjiinittgctt. Sie äRalccacbehctt itnb bie
Siefcrmtg bct eigenen fRiemenböben ; bie gdjrcitierarbeiten.
SeoiS im §od)baubureau SBafet ju beziehen, ©ingabetermin: 9Kon«
tag ben 8. Kooember, nadjmittagg 2 iijjr,

Sofjnljof (©eföagniä)S8ergt!ö^e»ttttg fönfel. Sie SIbbrud)»,
©rab», tllaurer» unb ©tetnöauerarbeiten ftrtb ju oergeöen. $Iäne
jc. im §od)baubureau ju beziehen. ©ingabetermin: iKontag ben
8. Koüember, nachmittags 2 Ufjr, an ba§ Saubepartement.

aSafferticrforgtittg Sleibett (Sujern). @§ tuirb Sîonturrenj
eröffnet über:

1. S3au etneS SReferooirS »on 150 m» Qntyalt.
2. Oeffnung eineS UeitutigSgrabenS oon 3500 m Sät ge,
3. Sa§ Siefern unb Segen oon ca. 35C0 m ©ufjrBpren, fotoie

famtlidie Köhren für bie §au§leitungen unb alle nötigen
©ir^elijeiten.
Kefleftanten motten fid) bi§ am 10. Koocmber näcpfiljitt bei

Siofef SDiarfurt, Sßrafibent, anmelben, mo bezügliche ^ßfäne einge»
feijen merben Jönnen unb näherer Sluffcpluf; erteilt mitb.

SJoljteJiliefeKiing unb (Srborbcit. Sie ©ntmäfferungSge»
noffenfd)aft ©üttiftiaujen bei ?tnbelfingen eröffnet Sonfurrenz über :

1. Sieferung oon ©ement« unb SraimKobren : a) 15 ©tüd ©ement»
röhren oon 120, 180 mm; b) 6740 StücE Sraimöijren oon 60,
75, 90, 120, 150, 180 mm; 2. ©tbarbeit: Sa§ Stuf» unb ©in»
beden, fotoie ba§ Segen ber Köhren oon 1810 m ©raben ©in»
gaben finb bis jum 6. Kooember an Çerrn ©emetnbrat S ©hren»
fperger in ©üttifhaufen einzureiben, roofetbft ißtäne unb 58orfd)riften
jur ©infid)t offen liegen.

©teßfjenöfäw SBtjl bei fRofä (fjcti.) Strafe I. Staffe oon
biS Station §üntmangen-SSt)t (Sänge 2395 ÜReter, SSoran»

fdflag 16,000 gr.) $iäne, Sßoranfcplag unb SBauoorfdjriften liegen
auf bem Sureau beS StreiSingenieurS, Untere Qäune Kr. 17, gürid),
jur ©inficht auf. UebernahmSofferten, in Prozenten beS Soran«
fchlageS auSgebrüdt, finb bis zum 10. Kooember 1897 ber Sireïtion
ber öffentlichen Sauten in gürid) einjuienben.

SoM=Be#I.
Sie Sermaltung ber nadifietjenben gemerbtid|»inbuftrie[ten gadj»

blatter:

„iUttfttirrtf Sdjtueiter. jantofrät^ritiiita"
(„gWeifterblatt")

@efd)äftgo»g(Stt bc» fclpueij. $attästneef§mcl?te», jeben ©amS»
tag 24 Seiten fiarf erfcheinenb, IS. J5<tl)rgnng;

Gentralblatt für £>olzf)mtbel tc., jeben
ÜRontag erfcheinenb, 10. ^a^cgang;

fau#att" tcccffcnten beS SaugemeroeS,
jeben ÜRittroodj 24 Seiten ftarf erfcheinenb, 9, SBmtts;

„Sttwijrr Inïnflrif- unît jankWdtitîtjj"
mit bem ©ratiS»Seiblatt „®{&j»eis 3!c5tU=3eit»ng", 18.
gong; befinöct fid) fait i, Cftoücr

Bleicherweg 38^ Parterre
mojetbft Snfctnte, ätbonucmentg unît îtorrefpouttcttzcn ht«»
für entgegengenommen toerben.

©S empfiehlt biefe n!tbetoiil>rtcn ©efcEjâftëocgane aufs neue

Walter Senn-Holdinghausen.

Ittel ®eiucïliîtrej|ffiiïieiî, Irriter unît feljrliiig
rnirb ber ©rfjtoeizerifsfjc (ijetoerbetalcnîtcn 1898 (empfohlen
Dom ©chroeizerifchen ©eroerbeoeretn unb oom tant. bern. ©enterbe«
Oerbanb) milttom'men fein. SiefeS fehr ^rnftifcf) eingerichtete
unb hübfd) ausgestattete Safd)tn<Kotizbuci) ift zugleich burd) feinen
üielfeit'gen nügiidien Srpalt ein ft ü n b 11 ch oermertbareS itülfS«
unb Kacbfcfilasebucb. Srojs beS reichhaltigen, gebiegenen gnhaltS
ift baS gorrnat Eianblicf) ui b fann ber Sîalenber in jeber Kod«
tafche beguent getragen »etben. f(5reiS: in Seintoanb gr. 2. 50,
in Seber gr. 3. Sorrätig in jeber Such» unb fßapierfjanblung,
fotoie in ber Suchbruderei SJItiJjel u. fBücfjler in IBeru.

lit $ol|*rtH'IÉtilt
îôhirgrtitlial |.sR 5îrtrg.)

liefert als t)?ztalttäten ; Sîinbefîtfggcitrribcs j ber Sfrt,

^mibtrmtöpori s Sörtgcntöbcr, forofe ©cftetlc unb

^ritrfcn biefür, nach 3Jiafe, fämtliche einzelnen fBeflmtb--
tcitc für 3@agettbau, gebogene feigen itt allen ®tmen»

fionen, eng'tfdje unb. franz. SoHbcitböuntc; Sîcrbcifs
Boge», für 3t un« unb Sîtttb rfdrltlten
jeber Simeufton. 9lttttbftöbc, fömtlidjc .fpoljurtifd für
Sorbmadberet; öiafjutctt, Sifri)blättcr, @t«bcn=
fttagett, ScHctluogett unb Sdjitttcti für Sîttaben ec.

^rc«00l'erei unb ^antpfßtegetei.
gänteau unb 2iUtfferfager in Harburg.

®b. fReinlt, beim Sabnbof, Slarburg.

Gottfried Bopp
Drabtgewebe-, Drahtgeflechte und

Sieb-Fabrikation in

Hallan Kt. Schaffhausen
VereiD. Drahtflechtereien vormals

R. Graf« G. Bopp in Hailau.
Spezialität: Extra starke

Siebe und Drahtgeflechte für Bau-
geschäfte, Giessereien, Fabriken,

Sand- und Kies-Sortiermaschinen,
Siebe und Wurfgitter. Drabtwaren

aller Art.

Lelir - Vertrags -
Formulare

(vom Schweiz. Gewerbeverein aufge-
stellt) können gegen Sinsendung von
10 Cts. in Briefmarken bezogen wer-
den von der Expd. ds. Bl.

^äußere

per Beniner à 7. —
berfanft bie

^îiifjïiriidiern pfdjlikoii
am giiridifee. 1873

Wir empfehlen unsere nachstehenden Fachblätter,
jedes wöchentlich erscheinend, als die geschäftlich ein»
flussreichsten der Schweiz zum Abonnement und zur
Verbreitung von Annoncen:

i) Illustrierte Schweiz. Handwerkerzeitung
Mitteilungen des schweizer. Gewerbevereins. Wichtigstes Geschäftsblatt der

schweizer. Meisterschaft. XIII. Jahrgang. Quartalpreiß Fr. 1. 80 Cts.

XVIII.
Jahrgang.2) Schweizer. Industrie- u. Hantleiszeitung

Quartalpreis Fr. 2. 50 Cts. (Geschäftsblatt für die Schweiz. Industrie.)

q. 0.hllloi7QI* ÜSIlhlaH Organ für Baumeister und Materiallieferanten;
rf) OhHWBI£BI Dduumil ^ ausführlichstem Submissions-Anzeiger.

VIII. Jahrgang. Quartalpreis Fr. 1. 50 Cts.

U.|, Centralblatt für Holzhandel und ^Holzbearbeitung. — X. Jahr-
' gang. Quartalpreis Fr. 1. 50 Cts.

5) Schweizer Textilzeituny

-—S Annoncen werden billigst berechnet, l—-
Man wende sich an den Fachblätterverlag von

W. Senn-Holdinghausen, Bleicherweg 38, Zürich.

Nr. 32 Illustrierte schweizerische Himdwerîex-ZeitMg (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbîveremê).

schloffene Uebernahmsofferten entgegengenommen werden bis den
12. November.

Die Revision des Vermeffungswerkes der Einwohner-
gemeinde Aarberg. Auf diese Arbeit reflektierende Konkordats-
geometer wollen ihre Eingaben bis SO. November 1897 dem Herrn
Gemeindepräsident Marti im Mühlethal bei Aarberg einreichen.

Schulhaus Kleinhiiniugen. Die Malerarbeiten und die
Lieferung der eichenen Riemenbödeu; die Schreiuerarbeiten.
Devis im Hochbaubureau Basel zu beziehen. Eingabetermin: Mon-
tag den 8. November, nachmittags 2 Uhr,

Lohvhof (Gefimgnis)Vergrößeruug Basel. Die Abbruch-,
Grab-, Maurer- und Sleinhauerarbeiten sind zu vergeben. Pläne
zc. im Hochbaubureau zu beziehen. Eingabetermin: Montag den
8. November, nachmittags 2 Uhr, an das Baudepartement.

Wasserversorgung Reiden (Luzern). Es wird Konkurrenz
eröffnet über:

1. Bau eines Reservoirs von 153 ra» Inhalt.
2. Oeffnung eines Leitungsgrabens von 3533 v-r Lä> ge.
3. Das Liefern und Legen von ca. 3533 na Gußröhren, sowie

sämtliche Röhren sür die Hausleitungcn und alle nötigen
Einzelheiten.
Reflektanten wollen sich bis am 13. November nächsthin bei

Josef Marfurt, Präsident, anmelden, wo bezügliche Pläne einge-
sehen werden können und näherer Aufschluß erteilt wird.

Röhren liefsrnng und Erdarbeit. Die Entwässerungsge-
nossenschaft Güttckhausen bei Andelfmgen eröffnet Konkurrenz über :

1. Lieferung von Cement- und Drain-Röhren: «.) 15 Stück Cement«
röhren von 123, 183 rura; b) 6743 Stück Drainröhren von 63,
75, 93, 123, 153, 183 raw; 2. Eidarbeit: Das Auf- und Ein-
decken, sowie das Legen der Röhren von 18 Z3 rrr Graben Ein-
gaben sind bis zum 6 November an Herrn Gemeindrat I Ehren-
sperger in Güttikhausen einzureichen, woselbst Pläne und Vorschriften
zur Einsicht offen liegen.

Straßenbau Wyl bei Rafz (Zch.) Straße I. Klasse von
bis Station Hüntwangen-Wyl (Länge 2395 Meter, Voran-

schlag 16,333 Fr.) Pläne, Voranschlag und Bauvorschriften liegen
auf dem Bureau des Kreisingenieurs, Untere Zäune Nr. 17, Zürich,
zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten, in Prozenten des Voran-
schlages ausgedrückt, sind bis zum 13. November 1837 der Direktion
der öffentlichen Bauten in Zürich einzusenden.

Lokal-Wechsel.
Die Verwaltung der nachstehenden gewerblich-industriellen Fach-

blätter:

„IWrierle Schweizer. Hoiidwerker-Zeilmg"
(..Meisterblatt')

Geschäftsorgau der schweiz. Handwerksmeister, jeden Sams-
tag 24 Seiten stark erscheinend. 13. Jahrgang;

Kàl«tt Schweiz. Centralblatt für Holzhandel Zt., jeden
Montag erscheinend. 10. Jahrgang;

„Schweizer K«-Mtl" WZ??.',
jeden Mittwoch 24 Seilen stark erscheinend, 0- Band;
„Schweizer Industrie- und Kandels-Zeitung"
mit dem Gratis-Beiblatt „Schweiz Textil-Zeitung", 18. Jahr-
gang; befindet sich seit I.Oktober

wo,elbst Inserate, Abonnements und Korrespondenzen hier.
für entgegengenommen weiden.

Es empfiehlt diese altbewährten Geschäftsorgaue aufs neue

Äslter Zknii-Ulillüngilslisen.

Ikdkiii Gkigeàtràlldl'll, Arbeiter und Lehrling
wird der Schweizerische Gewerbekalender 18S8 (empfohlen
vom Schweizerischen Gewerbeverein und vom kant. bern. Gewerbe-
verband) willkommen sein. Dieses sehr praktisch eingerichtete
und hübsch ausgestattete Taschen-Notizbuch ist zugleich durch seinen
vielseitigen nützlichen Inhalt ein stündlich verwertbares Hülis-
und Nachschlagebuch. Trotz des reichhaltigen, gediegenen Inhalts
ist das Format handlich u> d kann der Kalender in jeder Rock-
tasche bequem getragen weiden. Preis: in Leinwand Fr. 2. 33,
in Leder Fr. 3. Vorrätig in jeder Buch- und Papierhandlung,
sowie in der Buchdruckerei Michel u. Büchler in Bern.

Die Hchmrkti'Mjl!
Murgenthal M. Aarg.)

liefert als Sp°zialitäi-n: Kittderwagenrädev j der Art,
Handtransport - Wagenräder, sowie Gestelle und

Brücken biesür, nach Maß, sämtliche einzelnen Bestand-
teile für Wagenban, gebogene Felgen in allen Dimen-
sinnen, eng'tsche und franz. Landenbäume; Verdeck-
bogen, Schlittenläufe für R nn- und Kind rschlilten

jeder Dimension. Nnndstäbe, sämtliche Holzartikel für
Korbmacherei; Rahmen, Tischblätter, Stuben-
wagen, Leiterwagen und Schlitten iür Knaben zc.

Mech. Drechslerei und Dampföiegerei.
IZureau und Musterlager in Aaröurg.

Ed. Reinli, beim Bahnhof, Aarburg.

(iotttrieck Lopp
Dradìge^sds-, vradtZsüsedks uvcl

8ied-?'adrikat.iov iv
I«î»II»-> Rt. Sobastbaussu
Vsrsiv. vradtLeedtorsien vormals

». lirsk« e. Sopp in llallsa.
LpeSialiiät: àkra starlcs

Lieds uoà vradt.ASÜsedt.s kür Lau-
xssedäkts, Oissssreisv. ^adriksv,

Land- uuck Xiss-Lortiormasedweii,
Lieds uuà ^urkxitìer. Vradt^arsv

aller ^.rk.

ldolii > Vvrà »K8 -
lOiiiiiiI:»««

Saubere

per Zentner à Fr. 7. —
verkauft die

Killhdruckerei Rüschlikon
am Zürichsee. 1873

KHA" IVir srvpksblsu unsers uavbstsbsncksn Ivuvtivlllllvr,
jsciss rvöebsntlieb srsobsinsnà, als àis AvsvtrÄktllok «Irr»
Kussrvlvlistsu àsr Lebrvsi^ suiu ^donuvrrrvut unck ^ur
Verbreitung von ^.iinonvvn:
1) Illustrierte 8ellvei?. llsàerkerzeitung

XVIII.
2) 8ell«ei?er. Inàtrie- u. llsnilelszeltung

tjuarkalprsis I'r. 2. 50 Ot.s. tOssedaktsdlatk kür à sedvvà. luàusìrìs.)

Organ kür Laumsister unâ l^at-sriallisksravtsv;
6) oauuian à »uskàliàsm Submissions-knisigsr.

VIII. ^adr^a-vL. <Zuart.alxrsis Lr. 1. 50 Oìs.

Uâl? osntcatdlîltt tac Not^bîiniis! mia INotrbearbeitung. — X. và-
^

xavA. <èuartalprsis ?r. 1. 50 Ots.

6) 8eli«ei-er Iextil?eitung
—Z àrroriLSir ovsràsir kitliZsi dsnsaNrrsd. z—-

Vk. LennUolàinKbaiisen, iZIsivNsrvsA 38, Aiirivti.
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